Sozialkapital
Protokoll des Vortrags von DI Dan Jakubowicz und Prof.DI Ernst Gehmacher bei der Personalentwicklertagung des bdv austria 18.-19.10.2012.

Sozialkapital der Person zeigt die Verbundenheit mit der Gesellschaft. Es ist wichtig und wesentlich für Betriebe. Menschen mit wenig Sozialkapital sind vereinsamt. Auch ein zu hoher Sozialkapitalwert kann schlecht sein.

Gemessen wird in Gruppen mit Fragebögen online, oder ausgefüllte Fragebögen können von einer geeigneten Person in den PC eingegeben werden. Die Messung kann an mehreren Tagen bzw. über einen längeren Zeitraum erfolgen. Bei Messung an mehreren Tagen erst nach Ende abschließen. Das kann notwendig sein, wenn nicht alle Personen am gleichen Tag anwesend sind. Die Messung ist anonym.

Die Fragebögen werden von den Personen mit einem Arbeitscode eingegeben. Die auswertende Person kann mit einem Ergebniscode einsteigen und mit dem Arbeitscode auch einzelne anonyme Bögen ansehen. Es können auch Messergebnisse zeitlich versetzter Befragungen miteinander verglichen werden. (z.B. vorher – nachher). Vor dem Einsteigen in die Auswertung Arbeitscode und Ergebniscode notieren!

Sozialkapital wurde für Schulen entwickelt, kann aber auch von Privaten angewendet werden. Die Anwendung für Private kostet etwas. 

Infos:

www.soka.at und www.metaprojekt.at 

DI Dan Jakubowicz: dan@jakubowicz.at
Protokolliert: Rosa Schäffer

